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SCHM/D-TMAS, Tri (Preg.)

Wörterbuch der Forsteinrichtung

Wien, 1UFRO; Birmensdorf, WSL, 1990,
316 Seiten (1UFRO World Series, Vol. 1.

ISBN 3-7040-1055-3)

Die rund 1800 ausgewählten Fachbegriffe
und deren Übersetzung in sechs Sprachen
(Englisch, Deutsch, Französisch, Spanisch,
Italienisch, Russisch) spiegeln die in den letz-
ten Jahrzehnten geänderten Ansprüche an die
Forstwirtschaft und die enorme Ausdehnung
und Vertiefung der forstlichen Wissensbe-
reiche wieder. Obwohl infolge der Wechsel-
vollen und langen Entstehungsgeschichte
dieser Publikation (1972 bis 1990) einige
heute nicht nur in der Schweiz gebräuchlichen
Begriffe fehlen (zum Beispiel Waldfunktion,
Erfolgskontrolle, Einzelplanung, Winkelzähl-
probe), stellt das Buch einen durchaus aktuel-
len Ausschnitt aus dem Wortschatz vor allem
der mitteleuropäischen Forstwirtschaft dar.
Der Buchtitel ist nicht ganz zutreffend, da

spezielle Forsteinrichtungsbegriffe gegenüber
Ausdrücken aus den Bereichen Waldbau, Bio-
metrie, Waldwachstum, Dendrometrie und
Holzernte in der Minderzahl sind. Der Wort-
schätz stammt offenbar überwiegend aus dem
deutschsprachigen oder von der deutschen
Forstwirtschaft stark beeinflussten Raum, wo
Ökonomie und schlagweiser Hochwald,
zumindest bei Beginn der Arbeiten zu diesem
Buch, noch eine grössere Rolle spielten als
heute in der Schweiz. Obwohl bei einer Publi-
kation, die internationale Gültigkeit bean-
sprucht oder erklärtermassen zumindest zur
Vereinheitlichung der Fachbegriffe beitragen
möchte, nicht auf regionale sprachliche
Besonderheiten Rücksicht genommen werden
kann, dürfte es für den forstlich ausgebildeten
Leser doch interessant sein, dass einige
schweizerische Forsteinrichtungsbegriffe wie
zum Beispiel Entwicklungsstufe, Dickung,
Baumholz oder Stammzahlverteilung nicht
darin enthalten sind. Andererseits stellen die
französischen Begriffe eine Mischung dar von
in der Romandie und in Frankreich gebrauch-
liehen Ausdrücken; offenbar eine Folge der
Tatsache, dass kein französischer Forstmann
an diesem Werk beteiligt war.

Die Suche nach den alphabetisch geordne-
ten Begriffen wird dadurch erleichtert, dass
für jede der sechs oben genannten Sprachen

ein eigenständiger und gleichwertiger Teil
vorhanden ist, der alle Übersetzungen bein-
haltet. Da an diesem Wörterbuch hervorra-
gende Fachleute mitgearbeitet haben, dürfte
die Qualität der jeweiligen Übersetzungen
hoch sein.

Das Buch ist ein erster wichtiger und not-
wendiger Schritt in Richtung auf eine mehr-
sprachige und umfassende Darstellung der
aktuellen forstlichen Begriffe. (Das ebenfalls
von der IUFRO initiierte und von Weck her-
ausgegebene «Wörterbuch der Forstwirt-
schaft» im Jahre 1966 mit rund 10 000 Fach-
ausdrücken erschienen, entspricht mit seinem
Wortschatz nur noch teilweise den heutigen
forstlichen Themen und Problemen.) Einer
beabsichtigten und wünschenswerten weiten
Verbreitung der kopierfreundlichen D1N-A4-
Publikation unter forstlichen Praktikern, For-
Schern und Studenten steht jedoch der hohe
Preis von US$ 75 - entgegen.
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